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lniß über und können dann ſelbſtverſtändlich leicht ſchädlich werden
e beſte Berwendung gefrorener Pflanzen dürfte darin beſtehen daß man

dieſelben ſofort nach dem Aufthauen verfüttert oder noch beſſer durch
Anbrühen mit heißer Schlempe oder durch Dämpfen aufgethaut ebenfalls
möglichſt ſchnell verwendet Auf dem Felde wieder aufgethaute Pflanzen
zu verfüttern muß jedoch immer als bedenklich bezeichnet werden

Pferdeſtälle von Ammoniakdämpfen zu reinigen Profeſſor
Runge hat ſchon vor Jahren ein ſehr einfaches Verahren empfohlen wo
durch die ſchädlichen Dünſte in Pferdeſtällen leicht unſchädlich gemacht
werden können Dasſelbe beſteht in Folgendem Man befeſtigt an der
Decke des Stalles eine Art Vogelkäfig von Latten gemacht der locker mit
großen Hobelſpänen gefüllt wird welche man vorher mit verdünnter
Schwefelſäure getränkt hat Dieſe Hobelſpäne ſaugen unaufhörlich
Ammoniak ein und brauchen erſt dann erneuert zu werden wenn ihr
ſaurer Geſchmack merklich abgenommen hat Dann wirft man die alten
Späne in den Januchebehätter damit die Säure ſich vollends mit
Ammoniak ſättige und dieſelbe nun zur Düngung verwendet werden kann
Daß das zeitweilige Beſtreuen der Pferderäume mit Gyps ebenfalls das
Verflüchten des Ammoniaks verhindert iſt allgemein bekannt

Ken neigen nämlich außerordentlich leicht zu Zerſetzungen gehen in

Anſer Haus und Zimmergarkten
Frühe Ansſaaten von Topf Akazien Da der Samen ſehr

lange liegt ehe er aufgeht fo kann man mitten im Winter ſchon zu
deſſen Säen in Töpfen ſchreiten Fleißiges Gießen zu Anfang hilft nichts
zum Aufgehen es iſt ſogar beſſer wenn die Erde in den Saatgefäßen
einige Wochen nur mäßig feucht gehalten wird alsdann kann ſchon mehr
gegoſſen werden zuletzt ſogar reichlich Vorzeitiges und allzu reichliches
Gießen macht nur die Erde hart oder verſäuert dieſe Schnee auf die
Erde gelegt weil er langſam ſchmilzt macht die Erde nicht hart und ver
hilft auch zu einem ſchnelleren Aufgehen des Samens Es iſt für eine
etwas ſandige Erde und guten Waſſerabzug zu ſorgen Ein gutes Auf
gehen wird auch erreicht wenn man die beſäeten Töpfe oder Käſten gegen
2 Wochen ins Freie ſtellt und ſie gießt ſobald es nöthig iſt und erſt
nachher in ein Miſtbeet oder Zimmer bringt Wenn es während ihres
Aufenthaltes im Freien ſchneit und friert ſo ſchadet ſolches nicht ſondern
iſt vielmehr gut

Schleierkrant Gypsophila panienlata Die Blüthen dieſes
Standengewächſes ſind ſehr klein und von Farbe röthlich weißlich erſcheinen
aber in ſolcher Menge und haben ein ſolch leichtes Ausſehen daß die
blühende Pflanze aus der Ferne geſehen einem ſchleierartigen Gewebe
gleicht Ein Prunkgewächs iſt nun das Schleierkraut nicht doch eine
ganz vortreffliche Pflanze für Blumenſträuße indem die zarten Blüthchen
die Pracht der übrigen mit ſchreienden Farben verſehenen Blumen etwas
mildern und auch der ganze Strauß durch das Schleierkraut zierlicher
erſcheint Eine oder einige Pflanzen genügen ſchon um Blüthenzweige
vom Schleierkrant in die Blumenſtränße im Sommer mit binden zu können

Wallnußbäunme beſchneide man nie im Winter wenn noch
harte Kälte zu erwarten iſt ſondern im Frühjahr ehe die Vegetation be
ginnt Beim Schnitt im Winter ſchadet man der Geſundheit des Baumes
Seim Schnitt nach Beginn der Vegrtation tritt der Saft aus wie beim
Beinſtock und es kommt dann vor daß ſich der Baum verblutet

Einen hübſchen Zimmerſchmuck erzielt man wenn man jetzt
beim Beſchneiden der Obſtbänme das Blüthenholz ſammelt welches viel
fach mit weggeſchnitten werden muß Die Zweige werden in ſchöner
Form geſchnitten dann ſtellt man dieſelben in Vaſen oder ſonſtige Ge
fäße mit erwärmtem Waſſer gefüllt dem man etwas gewöhnliches Koch
ſalz zuſetzt im warmen Zimm e dem Fenſter möglichſt nahe Das Waſſer
muß wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt nach drei bis
vier Tagen erneuert werden und iſt ein öfteres Beſprengen mittelſt Thau
ſpender tagsüber ſehr zu empfehlen Vorwiegend ſind es Aepfel und
Kirſchen welche ſchen nach einigen herrlichen Blüthen er
ſchließen

Alleen ſind regelmäßige Pflanzungen dieſen Charakter
wahre man ihnen Nur eine ſolche Allee bietet einen wirklich ſchönen An
blick in der alle Bänme gleiche Höhe und Breite haben ein Baum genau
ſo ausſieht wie der andere Man pflanze daher nur eine Baumgattung und
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bringe auch ſelbſt nicht verſchiedene Arten derſelben alſo zum Beiſpiel nicht
groß und kleinblätterige Linden oder Stiel und amerikaniſche Eichen auch
nicht verſchiedene Apfelſorten c durcheinander Ja will man ganz ſtreng
ſein ſo darf man nicht einmal Säml ugsſtämme derſelben Art pflanzen
weil ſich unter dieſen doch immer geringfügige Abzweigungen zeigen nur auf
ungeſchlechtlichem Wege von einer Art her ingezoge e Bäume zeigen durchweg

genau die Eigenſchaften u un n eine vollkommen
leichmäßige Allee abgeben Schon um der Regelmäßzigkeit der Obſtbaum
lleen willen die leider vielfach noch ein buntes Sortenmiſchmach zeigen

iſt der Vorſchlag des Herrn Steffen Preiſe für mehrere Hundert Obſt
bäume einer Sorte für 7 raßenpflar zung gelegentlich der nächſten großen
Dresdener Obſtausſtellung auszuſetzen höchſt achtenswerth Mit Ge
ſagtem ſoll jedoch nicht der Anſicht entgegengetreten werden daß nicht auch
zwei verſchiedene Baumarten oder Gattungen gleichmäßig wit einander
abwechſelnd gepflanzt eine regelmäßige und ſchöne Allee bilden könnten
man erzielt dadurch ſogar hübſche Kontraſte in Form und Farbe des
Laubes es können das auch zwei Obſtſorten ſein aber nicht mehr

Unbeſchadet der Gleichmäßigkeit der Allee kann man auch Straßen
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kreuzungen und Brücken dadurch von weitem kenntlich machen daß man
daſelbſt Bäume in beſonders auffalliger Form Pyramiden anpflanzt

Das zeitweiſe Reinigen der Obſtbäume von dürrem Holz
Moos Flechten und alter abgeſtorbener Rinde und das nachherige Kalken
iſt eine ſehr nothwendige ſich reichlich rentirende Arbeit Junge Obſt
bäume mit glatter Rinde bedürfen dieſer Arbeit nicht und friſch gepflanzte
Obſtbäume können durch den Kalkanſtrich ſogar ſehr geſchädigt werden
weil er die grüne Rinde austrocknet Bei älteren Obſtbäumen wird durch
das Kalken nach vorhergegangener ſorgfältiger Reinigung Ungeziefer ver
tilgt die Bildung neuer glatter geſunder Rinde veranlaßt und der an
der Südſeite des Stammes ſo häufige Froſtſchaden durch die hellere Farbe
mehr vermieden Die jetzige Zeit iſt die beſte zu dieſer Arbeit denn die
Ruhe auf dem Felde ermöglicht es dem Landwirthe einige Tage ſeinen
dankbaren Obſtbäumen zu widmen auf daß ſie im nächſten Jahre um
ſo reichlicher tragen mögen

Dürre Blätter an Obſtbänmen wenn ſolche im Winter vor
handen ſind müſſen entfernt und verbrannt werden denn ſie ſind beinahe
regelmäßig mit Eiern ſchädlicher Jnſekten beſetzt Wer ſie hängen läßt
wird ſehen wie das dürre Blatt im Frühjahr größer wird wie ein Ge
ſpinnſt ſich bildet in welchem eine Menge kleiner Räupchen ſich bewegen
die beim Größerwerden ſich über den ganzen Baum ausbreiten und dieſen
nun gar arg zurichten

Hauswirthſchaftliches
Gegen Ameiſenplage Die beſten Dienſte leiſtete bei der Ameiſen

plage im Zimmer und in der Speiſekammer ein hohler Bratenknochen
am geeignetſten iſt der Röhrenknochen aus einer Kalbskeule oder ein in
Zuckerwaſſer getauchter Schwamm Man legt beides an die Hauptſtellen
welche die Ameiſen auf ihrem Zuge benutzen und findet nach einigen
Stunden Hunderte von Ameiſen in der Röhre des Knochens oder in den
Löchern des Schwammes Hierauf legt man beides in ein Gefäß und
gießt dann kochendes Waſſer darüber Sobald der Knochen oder der
Schwamm von den Jnſekten befreit ſind legt man fie wieder auf und
iſt ſo im Stande täglich Tauſende von den Ameiſen zu vernichten Jn
in bis zwei Tagen iſt man dann von den läſtigen Thieren befreit

Sellerie Suppe 10 Perſonen Zeit der Bereitung 1 Stunde
Zwei bis vier große gewaſchene und geſchälte Sellerieknollen ſchneidet man
in Scheiben wirft ſie in ſiedendes Waſſer läßt ſie 15 Minuten kochen
giebt ſie zum Abtropfen auf ein Sieb und ſchwitzt ſie in 125 Gr Butter
mit einigen feingeſchnittenen rohen Schinkenſcheiben zwei Löffel Mehl hin
zufügend weich Jſt dies geſchehen werden 2 Liter Bouillon aus Liebig s
Fleiſchertrakt aufgefüllt die Maſſe zu einer ſeimigen Suppe verkocht und
durch ein Sieb geſtrichen nach nochmaligem Aufkochen über geröſteten
Semmelwürfeln oder weich gedünſteten Reis angerichtet

Eine Petroleum Glühlichtlampe iſt wie der pPraktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt das Neueſte auf dem Gebiete der Be
lenchtungs Technik Nachdem die Auerlicht Geſellſchaft unlängſt mit der
Konſtruktion eines verbeſſerten Spiritusglühlichtbrenners vorgegangen
iſt nunmehr die engliſche Gasglühlicht Aktiengeſellſchaft mit der Erzeugung
eines Petroleum Glühlichtbrenners gefolgt Der eigenartig conſtruirte
Brenner kann auf jede Lampe aufgeſchraubt werden und erzeugt ein Licht
von 45 Kerzen Leuchtkraft wobei das Licht etwas milder als Auer ſches
Gas Glühlicht erſcheint Der Oelverbrauch beträgt des bisherigen
Quantums bei gleicher Lichtſtärke Falls der Glühkörper unbrauchbar
wird und nicht ſofort durch einen neuen erſetzt werden kann ermöglicht
die Anbringung eines beſonderen Brenner Aufſatzes ſofort die Umwand
lung der Glühlichtlampe in eine ſolche alter Art Man ſieht den Ver
ſuchen der Vertheuerung des Petroleums folgt die techniſche Verbeſſerung
behufs rationeller Ausnutzung auf dem Fuße

Brechdurchfall bei Kindern Es hat ſich folgendes Hausmittel gut
bewährt Jn einem Gefäß iſt das Weiße von 3 Eiern mit l Waſſer
und etwas Zucker ſo lange zu rühren bis ſich das Ganze gut vermengt
hat Hierauf reicht man die Flüſſigkeit den erkrankten Kindern den Um
ſtänden entſprechend mit Löſſel Flaſche oder aus dem Glaſe ſo oft die
ſelben davon genießen mögen An heißen Tagen achte man darauſ daß
die Flüſſigkeit nicht zu warm ſteht und dadurch verdirbt Das Mittel
muß mit jedem Tage friſch hergeſtellt werden da das vom vorhergehenden
Tage aufgehobene ſchon zu alt und verdorben iſt

4 Desinſicirende RNachtlichter werden jetzt von einer engliſchen
Firma in den Handel gebracht und ſollen vor allen Dingen im Kranken
zimmer von Lungenleidenden von weſentlichem Nutzen ſein Dem Aeußeren
nach gleichen dieſe Lichte ganz den gewöhnlichen und werden auch ebenſo
angewandt Dem Wachs des Lichtes iſt jedoch eine Phenolverbindung
einverleibt die dem Fett in den Docht hinaufgezogen wird und beim
Verbrennen einen Theil der in ihr enthaltenen Carbolſäure abgiebt Nach
dem das Licht etwa eine Stunde gebrannt hat iſt das Zimmer mit einem
leichten Carbolgeruch Ein Theil der Carbolſäure geht aller
dings bei der Verbrennung verloren Wem der Geruch des Carbols
unangenehm iſt der kann auch Nachtlichter bekommen die denſelben Zweck

ber mit irgend einem anderen desinficirenden Mittel getränkt ſind

Gegen nächtliches Herzklopfen wird Zuckerwaſſer mit Citronen
ſaft beruhigend wirken Auch wendet man gern Meliſſen an die nachdem
ſie mit Roſenwaſſer angefeuchtet worden ſind zerſtoßen auf die Herzgegent
gelegt werden Die nervöſe Unruhe wird durch milden Schweiß der ſig
bald entwickelt beſeitigt und es tritt Schlaf ein
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Meine Erfahrungen mit der Gefſlügelzucht
J B v

Als ich vor 15 Jahren von den Höhen des Schwarz
waldes herein in die Rheinebene in das ſchöne Markgräfler
land zog und ein Wohnhaus mit großem Hof ſchönem
Garten beziehen konnte ſagte mein längjähriger Freund
und Landwirthſchaftsinſpektor v H in M zu mir So hier
haſt Du nun Gelegenheit und Platz genug Geflügelzucht
namentlich aber Hühnerzucht zu treiben zeig einmal den
Landwirthen Deiner Gemeinde wie rentabel die Geflügel
zucht iſt gewiß wird Dein Beiſpiel bald Nachahmung finden
Will s probiren ſagte ich wirſt nicht verlieren denn Gras
ſteht ja auch rund herum um unſer kleines Haus da werden
ſie ſich ſchon im Grünen ſelbſt ernähren die kleinen Küchel
chen die meine Stimme hören und ganz gewiß der Fuchs
muß mir ſehr liſtig ſein läßt er mir nicht ſo viel daß ich
ein kleines Schwein nur eins zum wenigſten dafür er
tauſchen kann

Meine erſte Frage war natürlich die rentirt ſich die
Geflügelzucht Und ob meinte der Herr Jnſpektor und
dabei hielt er mir etwa folgenden Vortrag Mit Ausnahme
des Hundes iſt kein Thier dem Menſchen ſo treu überall
hin gefolgt wie das Haushuhn Aus ſeinem wahrſchein
lich heißen Vaterland zog es mit dem Herrn der Schöpfung
in das gemäßigte Klima ja wanderte mit ihm bis in den
höchſten Norden Ueberall lohnt es treulich die Mühe
die auf ſeine Pflege verwendet wird indem es den Tiſch
mit ſeinen wohlſchmeckenden Eiern und ſeinem zarten Fleiſch
verſorgt Mannigfach iſt der Nutzen der aus der Geflügel
haltung und beſonders der Hühnerzucht bei richtiger Pflege
für die menſchliche Wirthſchaft erwächſt Die Eier ſpielen
ja eine unerſetzliche Rolle bei der Ernährung in ihnen
vereinigen ſich die wichtigſten Nahrungsſtoffe Jn der
Hütte des Armen bildet das Ei gar oft die einzige Zugabe
zu der ſchmalen oft gehaltloſen Koſt aber auch auf dem
Tiſche der Reichen wird es hoch geſchätzt Eine Küche ohne
Eier können wir uns gar nicht denken außerdem iſt das
Ei in manchen Gewerben wie Konditoreien Feinbäckereien
u ſ w geradezu unentbehrlich geworden Mit Millionen
Kilogramm tritt jährlich das Geflügelfleiſch als ergiebige
Nahrungsquelle auf den Markt Tauſend und abertauſend
Stücke Geflügel werden jährlich verzehrt Daß Deutſchland
noch lange nicht genug Geflügel züchtet geht daraus hervor
daß aus unſerem Lande jährlich über 30 Millionen Mark
nur für Eier nach Jtalien Tyrol u ſ w wandern Aber
wie die Eier ſo iſt auch das Fleiſch das uns Hühner
Gänſe und Enten liefern ſehr geſchätzt und begehrt Auch

auf die große Bedeutung der Federn von Gänſen und
Enten wurde hingewieſen Der Dünger des Geflügels
beſonders der Tauben ſei ſeiner vorzüglichen Eigenſchaft
wegen ſehr geſucht und hauptſächlich zu Kopfdüngungen ge
eignet Von rechtswegen gehört in jeden anſtändigen Hof
eine Anzahl Hühner Gänſe und Enten denn ſie tragen nicht
nur der Hausfrau das nöthige Kleingeld u ſ w ein ſondern
ſind auch eine Zierde jedes ländlichen Gehöftes

Nachdem ich ſo den begeiſterten Worten des Herrn Jn
ſpektors zugehört erklärte ich mich bereit vorerſt mit der
Hühnerzucht zu beginnen

Welche Raſſe von Hühnern rentiren ſich am beſten
war eine natürliche Frage von mir Auch darüber kann ich
aus eigener Erfahrung genaue Auskunft geben meinte mein
Freund Es fragte ſich nur Leghühner oder Fleiſch
hühner Wenn ich Hühner haben will ſo müſſen ſie zu
erſt Eier legen und zwar je größer deſto lieber war meine
Erwiderung Ganz recht alſo Leghühner Es iſt auch
meine Anſicht auf dem Lande iſt es am vortheilhafteſten
ein Huhn zu halten welches das Klima gut erträgt ſich
raſch entwickelt jährlich etwa 130 150 Eier legt und das
Legen im Winter wo die Eier am theuerſten ſind nicht
unterbricht Das beſte Leghuhn iſt unſtreitig das Jtaliener
huhn weil es den klimatiſchen und örtlichen Verhältniſſen
unſeres Landes am beſten entſpricht da es früh und viel
legt gegen Witterungsverhältniſſe am widerſtandsfähigſten
und auch beim Futter ſehr genügſam iſt An Größe ſind
die Jtalienerhühner unſern gewöhnlichen Hühnern gleich
Farbe haben ſie alle möglichen Ein Hauptkennzeichen iſt
das daß ſie gelbe Beine und gelbe Schnäbel haben der
Hahn hat einen großen aufrechtſtehenden Kamm während
der Kamm der Henne nach der Seite überliegend iſt

Sofort kaufte ich mir einen Stamm junger Jtaliener
hühner ſammt Hahn ſperrte ſie einige Tage in den ſchon
vorhandenen alten Hühnerſtall ein damit ſie ſich an Haus
und Hof gewöhnen und ſich nicht verlaufen ſollten

Sofort kaufte ich mir einen Stamm junger Jtaliener
Hühner ſammt Hahn ſperrte ſie einige Tage in den ſchon
vorhandenen alten Hühnerſtall ein damit ſie ſich an Haus
und Hof gewöhnen und ſich nicht verlaufen ſollten

Zwei bis drei Tage kannſt Du die Hühner in dieſem
Loch des Nachts einſperren aber alsbald läſſeſt Du auch

einen ordentlichen Hühnerſtall anfertigen Denn dies gehört
unbedingt zur richtigen Hühnerzucht Freiſtehende Geflügel
ſtälle aus leichtem Holzwerk ſind für den Winter ungeeignet
man müßte ſie nur mit Doppelwänden verſehen deren
Zwiſchenräume durch Aſche feine Steinkohlenſchlacke Torf
oder Sägemehl ausfüllen Das Anbringen von Stroh
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Dünger und l im Jnnern des Stalles nicht um regelmäßig Eier zu legen empfiehlt es auch den beendigt werden denn der Frühling fängt bei gelindem Wetter ſchon an erfolgt in der Regel ein Hauptreinigungsausflug Jſt die Tempfehlen weil ſich dadurch leicht Ungeziefer ar en u Pahner motgens Winter L mens r r r r s r an o Grad R n Sgatlen geſegen ſo r
niſten kann Den Geflügelſtall mit einfachem Lattenver eredelungsreiſer noch nicht geſchnitten ſind muß es jetzt geſchehen die den Bienenhäuſern geöffnet und die Fluglöcher frei gemacht Völker
e in dem Großviehſtall anzubringen empfiehlt ſich der

einlichkeit und Ordnung wegen nicht Gar leicht kommen
dann Hühnerfedern unter das Viehfutter wodurch die Thiere
Schaden leiden können auch gehen die Milben und Läuſe
des Geflügels auf das Rindvieh über und verurſachen Haut
ausſchläge Auch kann das Geflügel durch den Tritt des
Viehes verletzt werden und iſt die unreine Stallluft der
Geſundheit des Geflügels nicht zuträglich Da ich auch
Viehzucht trieb denn ich hatte eine Kuh und auch ein Kalb
dazu ſammt mehreren Schweinen ſo legte ich meinen neuen
Hühnerſtall neben den Viehſtall doch ſo daß ich durch
eine Vorrichtung die warme Stallluft dem Geflügelſtall zu
führen konnte außerdem war er gegen das Eindringen der
Kälte gut geſchützt Jm Stallinnern müſſen Sitzſtangen
angebracht werden dieſelben werden am beſten aus 5
Centimeter breiten Dachlatten hergeſtellt deren Kanten etwas
abgerundet ſind Zu ſchmale und namentlich runde Sitz
ſtangen ſind zu verwerfen denn das Huhn ſitzt auf der
Stange und kann dieſelbe nicht umgreifen Die Entfernung
der einzelnen Stangen ſoll mindeſtens 40 Centimeter be
tragen Nachdem dies alles hergerichtet war wurden die
Hühner hier einlogirt und merkwürdig ſchon am andern
Tage gingen ſie freiwillig in den Stall während ich im
alten Loch alle Mühe hatte bis alle drinnen waren

Jch weiß nicht ſagte eines Tages meine Frau die
Hühner legen nicht ſo fleißig wie der Herr Dr H geſagt
hat oder ſie müſſen verlegen Verlegen ſagte ich das darf
nicht ſein die ſchönen großen Eier ſollen doch nicht verloren
gehen man muß die Hühner morgens unterſuchen und die
welche Eier haben kommen in den unteren Theil des Hühner
ſtalles und Sleiben ſo lange drinnen bis ſie das Ei gelegt
haben Je dieſem Raum der etwas dunkel gehalten ſein
muß müſſen die Legneſter angebracht werden doch nicht
ganz auf dem Boden ſondern in etwas erhöhter Lage Jn
die Neſter bringt man weiches Heu welches man mit Holz
aſche oder mit Schwefelblumen beſtreut Sodann wird in
jedes Neſt ein Porzellanei gelegt als Lockmittel Von
nun an verloren wir kein Ei mehr und das Greifen hat
auch noch den Vorthetl daß man ſeine fleißigen Legerinnen
enau kennen lernt und die faulen ſobald wie möglich ab
chafft Der Hühnerſtall muß reinlich gehalten und womög

lich alle Monate vollſtändig gereinigt und mit neuen Neſtern
verſehen werden

Als Stallſtreu verwendet man Sand trockene Gerber
lohe oder Torfmull Durch das Einſtreuen von Gyps und
Spren erzielt man das vorzüglichſte Dungmittel für Kohl
rüben Kraut und Kartoffeln zugleich können die Hühner
ihren Kalkbedarf nach Belieben decken Nachdem wir mehrere
Jahre Buch geführt hatten über den Ertrag der Eier
das Futter berechnet hatten konnte ich dem Herrn Jnſpektor
rapportiren Die Hühnerzucht hat ſich bei uns gut reutirt
Das ſagte mir mein Freund auch gleich zu Anfang Bei
der Hühnerzucht gilt dasſelbe Sprichwort wie bei der Rind
viehzucht Wer gut futtert der gut buttert Ja auch die
Hühner ſollen ſie ihren Beruf recht erfüllen müſſen eine
gute und reichliche Nahrung haben ſonſt iſt der Ertrag
unter Null Das Geflügel hat mit den meiſten Vogelarten
das gemein daß es eine ſehr kräftige und raſche Verdauung
hat Das Huhn gedeiht am beſten bei einem aus Körnern
Fleiſch und Grünzeug gemiſchten Futter

Das Huhn iſt ein Allesfreſſer Jm Allgemeinen habe
ich die Beobachtung gemacht daß das beſte Futter auch das
billigſte war Nur gute Körner ſollen verwendet werden
Das Futter richtet ſich nach dem Alter der Thiere nach
der Tages und Jahreszeit nach dem Zweck den man bei
der Züchtung im Auge hat nämlich ob Eierlegen oder
Mäſtung Bei ganz freiem Auslauf findet das Huhn auf
dem Hofe dem Dunghaufen im Grasgarten auf den
Wieſen und Feldern ſo viel an ſein Leben zu friſten aber

Körnerfutter zu verabreichen
Haben aber die Hühner keinen völlig freien Auslauf

und dies wird jetzt bald überall ſein denn Jedermann ſchilt
wenn ihm nur ein fremdes Huhn über den Hof läuft habe
ſelbſt einmal 3 Mk Schadenerſatz bezahlt ſo reiche man
ihnen e beim Verlaſſen des Stalles genügend lau
warmes Weichfutter beſtehend aus gekochten Kartoffeln
abgebrühter Weizenkleie oder Fleiſchfuttermehl indem man
dieſe Stoffe zu einem bröckeligen Stoffe zuſammenknetet
Auf meine 15 Hühner habe ich 1/ Pfund für den Jmbiß
gerechnet Abends erhielten ſie Körnerfutter gewöhnlich
Gerſte und Welſchkorn durcheinander in den langen Sommer
tagen wird auch mittags ein Quantum Gerſte vorgeworfen
Sollten die Hühner gar nicht ins Freie kommen ſo verſäume
man nicht ihnen jeden Tag auch etwas Grünfutter zukommen
zu laſſen es iſt für ihre Geſundheit höchſt nothwendig
Zur Bildung der Eierſchalen müſſen die Hühner auch Kalk
erhalten den man ihnen in Form von geriebenen Eierſchalen
altem Mauerkalk u ſ w verſchafft An reinem Trinkwaſſer
dürfen die Hühner ja keinen Mangel leiden

Fortſetzung folgt

Arbeitskalender für den Monat Jebrnar
Landwirthſchaft Der Februar iſt wenn gelindes Froſtwetter

herrſcht der beſte Monat zum Ausfahren der Jauche und des Düngers
Man lege neue Kompoſthaufen an und ſteche die alten um Die Maul
wurfshaufen müſſen ſo früh wie möglich mit dem Wieſenrechen auseinander
geſcharrt werden Geſchieht dies früh ſo düngt die aufgeworfene Erde
die Wieſe und verjüngt die Grasnarbe wartet man aber zu lange damtt
ſo iſt die Grasnarbe unter dem Haufen verdorben und der Grund kann
nichts mehr wirken Jſt der Boden gefroren ſo fährt man Dünger auf
ſolche Wieſen welche wegen großer Näſſe ſonſt nicht gut befahren werden
können Bei guter Witterung kann man ſchon bewäſſern Gegen Ende
des Monats ſäet man bei gelinder Witterung Klee und Grasſamen aus
Zur Ausſaat eignen ſich zu dieſer Zeit beſonders Timotheegras und
Weißklee ſowie Rothklee mit italieniſchem oder engliſchem Raygras Jſt
der Froſt ganz gewichen ſo kann in warmen Gegenden in der letzten
Woche des Monats ſchon Sommergerſte geſäet werden Jn kalkfreichem
Boden dünge man dieſelbe mit künſtlichen Düngemitteln in kalkarmem
Boden außerdem mit Kalk Die Gerſte verlangt eine tiefe und lockere
Ackerkrume Um eine geeignete Unterfrucht zu bekommen ſoll man bei der
Ausſaat der Gerſte auch gleich Klee Gras oder ſonſtigen Grünfutter
ſamen mit ausſtreuen Das Eineggen dieſer Sämereien geſchieht in leich
tem Boden am beſten mit einer hölzernen Egge Zuletzt wird gewalzt
Bei gelinder Witterung kann man auch Ende Februar den Sommer
roggen ſäen Selbſt Erbſen und Hafer können ſchon geſäet werden Jn
die Winterfrucht kann man jetzt ſchon Kleeſamen ſäen ohne ihn beſonders
unterzueggen denn durch die häufigen und ſtarken Niederſchläge des
Frühſahrs wird der Samen in den Grund geſchlagen und genügend mit
Erde bedeckt Kleefelder können bei guter Witterung Ende Februar ſchon
übereggt und von den Steinen gereinigt werden

Gemüſegarten Jm Gemüſegarten iſt auch in dieſem Monat meiſt
noch nichts zu thun Behalten wir offenes Wetter ſo wird wo es nicht
im Herbſt geſchah das Gemüſeland das in diefem Jahre Kohlgewächſe
Sellerie Lauch bringen ſoll gedüngt und umgegraben Doch ſoll der
Boden erſt etwas abgetrocknet ſein damit er durch die Bearbeitung nicht
feſt wird Verebnet wird das Land aber jetzt noch nicht denn die noch
eventuell eintretenden Fröſte ſollen es noch gehörig mürbe machen Man
lege die erſten Karottenbeete an Der Samen derſelben liegt bekanntlich
lange Zeit im Boden ehe er keimt und da kommt ihm die Feuchtigkeit
des Frühjahrs ſehr zu ſtatten Auch Schwarzwurzeln ſäe man jetzt ſchon
aus und lege die erſten Erbſenbeete an Letztere ſind freilich gegen ſtärkere
Fröſte empfindlich während ihnen geringere Kälte von etwa 60 R
nichts anthut Erfrieren ſie nun ſo u wir uns unſere Arbeit noch
einmal tritt aber keine allzu ſtrenge Kälte mehr ein ſo haben wir eineſehr frühe Erbſenernte und ſomit Foppelen dreifachen Gewinn Puff

bohnen ſollte man allgemein mehr anbauen Sie geben ein ſehr ſchmack
haftes Gemüſe und einen guten Salat ab jedenfalls den beſten Erſatz
für Buſchbohnen die wir bekanntlich nicht vor Anfang Mai unter gün
ſtigen Verhältniſſen Mitte April ausſäen können Puffbohnen können jetzt
ſchon ausgeſäet werden ſie gedeihen bei dieſer frühen Anzucht überdies
viel beſſer und werden ſo ſeltener von der ſchwarzen Blattlaus dem
ſchlimmſten Feinde der Puffbohnen befallen Das Gemüſe im Ueber
winterungsraum iſt den Witterungsverhältniſſen entſprechend reichlich zu
lüften im Keller der Einſchlageſand wenn ausgetrocknet anzugießen
Miſtbeetkäſten lege man weiterhin an Ende des Monats kann man
auch ſchon Beete zur Ausſaat des Frühgemüſes frühen Kabis Wirz
Kohlrabi Salat Sellerie u ſ w anlegen wenn man mit dieſer Arbeit
nicht bis Anfang des nächſten Monats warten will

Obſtgarten Was von Winterarbeiten noch übrig iſt als Aus
putzen der Bäume und Reinigen der alten Baumſtämme muß jetzt noch
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Reiſer werden dann an einem ſchattigen Orte im Freien oder in einem kühlen
Keller eingeſchlagen Bei warmem Wetter müſſen die Kirſchen veredelt werden je
zeitiger dies geſchieht um ſo beſſer ein ſpäter eintretender Froſt ſchadet
den Veredelungen nichts Die beſte Veredelungsart iſt das Copuliren
oder wenn der Stamm zu ſtark iſt das Garsfußpfropfen Bei ſchlechtem
Wetter kann man auch die ſogenannte Handveredelung in Stube oder
Gewächshaus machen Doch hat man bei den ſo veredelten Bäumchen
ſpäter Mühe die Stämme gerade zu bekommen jede Veredelung muß
an ein Stäbchen gebunden werden Ferner werden im ſolgenden Sommer
durch Okuliren veredelte Exemplare dieſe Handveredelungen immer ein
holen häufig ſie auch überholen Die Raupenneſter an den alten Bäumen
müſſen jetzt abgeſchnitten und verbrannt werden Jetzt iſt auch die beſte
Zeit gegen die Blattläuſe vorzugehen von ihnen befallene Bäume werden
an den ſchwachen Aeſten die Eier in Form von glänzenden ſchwarzen
Pünktchen zeigen Man beſpritzt ſolche Bäume ganz und gar mit einer
Thon oder Lehmlöſung welche die Eier durch Aufſaugen der Feuchtigkeit
tödtet Am beſten geſchieht dies mit Hülfe einer Handſpritze etwas müh
ſam iſt es wohl aber iſt hilft Wo die Pfirſich und Aprikoſenſpaliere
noch nicht gedeckt ſind muß das jetzt geſchehen damit die Blüthen nicht
durch die warme Frühjahrsſonne vorzeitig geweckt werden Jm Gewächs
haus werden die angetriebenen Stämme der Gold Johannisbeere Ribes
aureum mit Stachel und Johannisbeere veredelt Schließlich iſt es
auch Zeit an die Niſtkäſten zu denken

Blumengarten Jm Blumengarten werden jetzt die Gehölze ge
ſchnitten Geradezu unglaublich iſt es in welcher Weiſe jetzt noch von
vielen Gärtnern dieſer Schnitt vorgenommen wird Man ſchneidet wie
ſich neulich erſt ein eifriger Gartenfreund äußerte immer das weg was
im letzten Sommer gewachſen iſt Da ſtehen nun unſere ſonſt ſo ſchön
blühenden Sträucher zugeſchnitten wie Heckengehölze an ein Blühen iſt
bei ihnen nie zu denken Unſere beliebteſten Zierſträucher die Spirageen
arten Prunus chinensis triloba Kerria japonica Ribes Arten
Deutzien Flieder alle blühen am einjährigen Holze und dies darf man
natürlicher Weiſe nicht oder nur wenig einkürzen dagegen iſt das ältere
und zu dicht ſtehende Holz herausſchneiden damit Licht und Luft in die
Gezweige hineinkommt Flieder der nur aus den Endknospen blüht
wird natürlich auch nur ausgelichtet und verlangt die Form ein Zurück
ſchneiden der Zweige ſo nehme man daſſelbe nach der Blüthe vor
Schneeball Viburnum und alle Gehölze die ja auch alle nur aus den End
knospen der Zweige blühen werden ähnlich dem Schnitt unterworfen Nach
dem Schnitt wird der Boden unter den Gehölzen wenn s die Witterung erlaubt
umgegraben und der Raſen mit Kompoſterde überzogen wo es nicht ſchon im
Herbſte geſchah Ueberhaupt ſoll der Garten bei günſtiger Witterung jetzt
ſchon ſauber gemacht werden Bei gutem Wetter kann man Stauden
pflanzen oder umlegen es blühen ja an geſchützten Stellen oft ſchon Ende
des Monats neben den winterblühenden Helleborus niger Eranthis
hiemalis der Winterſtern und die Schneeglöckchen Leucoyom und
Galanthus An Gehölzen blüht gewöhnlich der in unſern Alpenwaldungen
heimiſche Seidelbaſt Daphne Mezererum

Zimmerpflanzen pflegt man ſo wie es für Jannar angegeben
wurde Allmählich zeigt ſich wieder ein regeres Treiben und es muß des
halb ſchon etwas mehr begoſſen werden Fuchſien Heliotrop Geranien
Granaten die man im Keller überwintert ſchneidet man läßt ſie von
einem geſchickten Gärtner verpflanzen und ſtellt ſie dann am Fenſter des
Wohnzimmers auf Jetzt iſt die beſte Zeit für eine Vermehrung ſeiner
Pflanzenbeſtände zu ſorgen Von Fuchſien Granaten Heliotrop Geranien
Winteraſtern ſchneide man Stecklinge Jn ſandige Erde geſtopft wo
möglich mit einer Glasglocke bedeckt und bei Sonnenſchein täglich 3
mal überſpritzt wurzeln ſie meiſt bald Die meiſten Topfpflanzengewächſe
können ausgeſäet werden und Knollen von Knollenbegonien u a pflanze
man ein und ſtelle ſie hell im Wohnzimmer auf Anfangs gieße man ſie
wenig mit Entwicklung des Triebes doch reichlich Verblühte Zwiebel
gewächſe wie Hyacinthen Tulpen u ſ w hält man allmählich trockener
und gießt ſie ſchließlich gar nicht mehr damit das Kraut abſtirbt

Viehzucht Auch jetzt muß der Stall noch warm gehalten und das
Vieh vor Zugluft geſchützt werden doch vergeſſe man nicht zeitweiſe zu
lüften Wo Sommerlammung eingeführt iſt findet jetzt die Paarung der
Schafe ſtatt Sobald der Haarwechſel der Pferde beginnt müſſen diefe
fleißig geputzt werden Eine kleine tägliche Gabe von Leinkuchen befördert
den Haarwechſel Bei Beginn der Feldarbeit müſſen die Zugthiere
kräftigeres Futter erhalten Da die Pferde anfangs ſehr muthwillig ſind
fo behandle man hochtragende Stuten vorſichtig

Geflügelzucht Die meiſten Hühnerraſſen beginnen jetzt ſchon zu
legen ebenſo die jungen Hennen der ſpäteren Bruten des vergangenen
Jahres Cochinhennen beginnen Ende dieſes Monats zu brüten Die
Bruteier müſſen geſammelt und an einem dunklen trockenen und nicht zu
feuchten Ort aufbewahrt werden Ende des Monats beginnen die Rouen
Enten auch ſchon die Gänſe zu legen Das Brüten der Tauben iſt im
Gange Alle Stallungen des Geflügels müſſen gründlich gereinigt werden
Beſonders an ſonnigen Tagen iſt ein längerer Aufenthalt im Freien dem
Geflügel ſehr zuträglich und das Hinauslaſſen auf Grasplätze der Eier
erzeugung förderlich

Bienenzucht Jm Februar nehmen die Bienen das Brutgeſchäft falls
dies nicht ſchon im Januar geſchehen iſt ſicher in Angriff Infolgedeſſen
ſtellt ſich bei manchen Völkern ein großes Verlangen nach Waſſer ein Bei
jolchen Stöcken iſt die Tränkflaſche ſehr am Platze Wo ſich ſolche
nicht anbringen läßt reicht man das Waſſer in einer Wabe die man
möglichſt nahe an den Winterſitz heranbringt Während dieſes Monats

welche ſich nicht gleich zum Ausfluge bequemen wollen laſſe man ruhig
ſitzen dieſelben haben eben noch kein Bedürfniß dazu Nach beendetem
Vorſpiel giebt man auf das Verhalten der Bienen acht Stöcke welche
ſich nicht beruhigen wollen ſind der Weiſelloſigkeit verdächtig
An einem der nächſten Flugtage reinige man die Stöcke von Gemüll
und todten Bienen Dabei achte man darauf ob ſich etwa Mottenlarven
Drohnen oder Arbeiternymphen im Gemüll gefunden Letztere ſowohl
als auch Mottenlarven die nur in Stöcken mit Brut vorkommen deuten
auf Weiſelrichtigkeit Drohnennymphen dagegen auf Drohnenbrütigkeit
hin Eine todte Königin die ſich beim Ausfegen der Stöcke etwa vor
findet läßt ſelbſtverſtändlich auf Weiſelloſigkeit ſchließen Die Reinigungs
arbeit darf man auf keinen Fall den Bienen ſelbſt überlaſſen es würden
dabei deren ſehr viele zu Grunde gehen Wo es nöthig erſcheint über
zeuge man ſich auch von den Vorräthen Einem nothleidenden Volke
hänge man ſofort eine Honigtafel oder wenn dieſe nicht vorhanden eine
mit dickflüſſigem Zucker gefüllte Wabe ein

Kckerbau und Jorſtwirthſchaft
Darf man Setzkartoffeln vor dem Eintragen in s Feld

waſchen Man fann die Kartoffeln welche zur Saat benutzt werden
ſollen unbeſchadet waſchen ohne daß die Keimfähigkeit derſelben darunter
leidet Zu beachten iſt allerdings daß Kartoffeln beim Proceß des Faulens
ſich ſtark erwärmen und dadurch die Keimfähigkeit der im Keller oder in
der Miete unmittelbar daneben gelagerten geſunden Kartoffeln beeinträchtigen
können daher iſt beſonders Obacht darauf zu geben ob die Augen alſo
die Keime der Kartoffeln noch völlig geſund ſind alle Kartoffeln welche
welk und weich innen ſchwarzfleckig oder hohl ſich zeigen ſind von der
Verwendung als Saatgut auszuſchließen

Jn dem Grubengushub und Bachſchlamm der Wieſen ſind
viele wichtige Pflanzennährſtoffe enthalten was leider nicht mmer berück
ſichtigt wird Man ſammle denſelben ſorgfältig und kompoſtire ihn mit
Holzaſche Kehricht und anderen Abfällen aus der Wirthſchaft Den
ganzen Haufen übergieße man öfter mit Jauche und Latrine und ſchaufele
ihn zuweilen um Ein ſolcher Kompoſt iſt als Wieſendünger ſehr zu
empfehlen und ein Kompoſthaufen ſollte daher in keiner Wirthſchaft
fehlen Auch auf Kohl und Runkelrübenfeldern leiſtet er vortreffliche
Dienſte und ſelbſt der Obſtbaum iſt für eine Düngung mit demſelben
dankbar

Frühkartoffeln wenn ſie ſchmackhafte Knollen bringen ſollen ſind
nicht auf friſchgedüngten doch auf Boden der in Kraft ſteht zu bringen
alſo auf ſolchen der ein oder zwei Jahre vorher ſchon gedüngt wurde
Scheint der Boden die genügenden Nährkräfte nicht zu beſitzen ſo ver
wende man nur älteren verrotteten Dünger oder auch nur Kompoſterde
zur Düngung Die Kartoffeln werden jehzt aus dem Keller geholt einzeln
mit der Keimſpitze nach oben gerichtet nebeneinander auf Horden oder
flache leichthantirbare Käſten gelegt und in einem froſtfreien Raume oder
in einem Zimmer das geheizt werden kann auf geeigneten Stellagen
oder Brettern die man an der Decke oder den Wänden befeſtigt ſo auf
geſtellt daß ſie von Licht und wenn möglich von Wärme getroffen wer
den können Dieſe ſo aufgelegten Kartoffeln ſchrumpfen zwar etwas ein
treiben jedoch zugleich im Laufe einiger Wochen ſo kräftige ſtruppige
fingerlange Keime daß ſie bei geeigneter milder Witterung in die Erd
geſetzt gar nicht lange liegen brauchen um aus der Erde herauszutreiben

Thier und Geſlügelzucht
4 Gutes Mittel gegen Manl und Klanen Senche Wenn

bei einer Kuh dieſe Seuche ausgebrochen iſt nehme man 2 Schoppen
Eſſig eine Hand voll Kochſalz löſe es gut auf und waſche das Maul
und die Klauen jeden Tag 1 bis 2 Mal aus Binnen ſechs Tagen wird
die Kuh davon befreit ſein Man muß auch immer ſorgen daß die Streu
trocken iſt Wenn die Seuche noch nicht ausgebrochen iſt und der Land
wirth hat Angſt weil ſie bei ſeinem Nachbar im Stalle iſt ſo möge er
den Stall gut ausmiſten auf den Boden Salz ſtreuen dann trockene gute
Streu darauf thun und ſein Vieh wird befreit bleiben Dieſes Mittel
hat ſo ſchreibt man dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg mein Vater
ſchon jahrelang an ſeuchekrankem Vieh angewendet und der Erfolg war
immer ſchnell und gut

4 Die Schafe benöthigen als Futter im Winter gewürzige trockene
Nahrung Man ſollte womöglich neben Stroh welches von den Schafer
beſonders gut ausgenützt wird Wieſenhen füttern dann Eſparſette wo
möglich auch gutes aromatiſches Wickheu und wenn dieſe Futtermitte
fehlen ſollten Klee und Luzerne Saures ſchlammiges ſchimmeliges ode
ſonſt irgendwo verdorbenes Heu gebe man nie den Schafen Unter denn
Stroh iſt zur Nahrung der Schafe am beſten das Hirſeſtroh zu empfehlen

t Verfütterung gefrorener Pflanzen Da die Hauptveränderuwy
durch die Froſtwirkung in einer Zuckerbildung aus Stärkemehl beſteht urd
der Zucker einen Nährwerth beſitzt welcher der Menge von Stärkemehl
aus der er entſtand entſpricht ſo tritt eine Beeinträchtigung des Nähr
werthes gefrorener Pflanzen nicht ein Die Verfütterung gefrorener
Pflanzen dürfte daher nur bedenklich erſcheinen wenn dieſelben mit der
ihnen innewohnenden niedrigen Temperatur den Thieren dargereicht werden
oder aber wenn dieſelben wieder aufgethaut längere Zeit über 0 Grad
fich ſelbſt überlaſſen geweſen ſind Die durch den Froſt veränderten
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